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MelliMblatt Mr Lllibllchtt ZMng Vl. läö.
(,500—1)

Erinnerung
Ml Josef S c h m i d , Stefan Schmid
und Maria S c h m i d von Komuhcn
und ihrc allftilligrn unbekannten Rechts-

Nachfolger.
Den unbekannt wo befindlichen

Josef Schmib, Stefan Schmid und Ma-
»ia Schmid von Komutzcn und ihren
nllfülligcn tbcnfalls unbekannten Rechts»
Nachfolger» wird hicmit erinnert, daß
die bczilglich der bewilligten Rcassumierung
der dritten exccutivcn Fcilbielung ler
dcm Georg Schmid von Komutzcn Nr. 2
gehörigen, im Grnndbuche der Herr«
schuft Gollfchec «ud toi. 1184, Rclf.'Nr.
771 vorlommcndcu Realität für sie aus-
s,cscttissten Gescheide vom 6. April 1873,
Z. 1076, dem ihnen zur Wahrung ihrer
Rechte bestellten cursor aä licwm, Herrn
Johann Finl von Langenthon zugestellt
worden sind.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
19. Juni 1873.
^,506- l ) ^ ' l - ^59

Erinnerung
c,n Anton D o l n i c a r von tta'bach. -^ .
H.UIN M U H l e i s e n von ttailxich, Georg
Schcschar l , Georg N o s a n , Anna
A ü r g a r , Peter Sceman . Vmzcnz
B e l a s t i. Thoma« Pe le t , Josef D c -

ja l und Anton Ke rsn iö .
Vom l. k. Bezirksgerichte in Nelsniz

wird hiemit erinnert:
Es sei den unbekannt wo befindlichen

Tabulargläuvigcrn Anton Dolniiar von
t̂aibach, Johann Mühleisen von Kaibach,

Georg Scheschart, Georq Nosan, Anna
Vurgar, Pcler Secman, Vinzcnz Velasli,
ThomaS Peiet, Josef Dcjal und Anton
itersniö zur Empfangliahmc der denselben
zlizustcllcndcn Grundduchsbeicheidc vom
N). März 1873, Z. 1359, belrcffcnd
die bewilligte Löschung der für dieselben
°n dcr Realität des Anton Pclc von
Reifniz iwd Urb.°Nr. 112 ^ä Herr-
schaft Rcifniz iMabulicrlen Forderungen
Herrn Johann Arlo, l. l . Notar in Reif'
"iz, zum Curator bestellt, und es seien den>
ielbcn die genannten '̂öschungSbescheide
zugcslcllt worden.

i l . t. Acziilsgciicht Reifniz, um 30s<en
März 1U73. ,

(1526-1) Nr. 10013.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. jlädt. dcleg. Bezirksgerichte

iiaibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 4. Ma i 1873, Z. 7(143, hiemit be.
kannt gcmucht:

(öS werde, da zn dcr ersten, auf den
21. Juni 1873 angeordneten exec. Feil»
bietuiig dcr mit dcm exec. Supcrpfand-
rechte belegten, auf dcr Realität dco ssranz
Grics (Kinlag.-Nr. 453 ^ä Sonncgg für
Anton Bolcl ans dcm Uebcrgabsver-
llagc vom 9. Februar 1859 inlabulicr'
ten elterlichen Enlferligung pr. 105 fl.!
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der ^
zweiten, aus den

5. I u l i l. I.
angeordneten exec. Feilbictnng gefchlilten.

La^bach, am 22. Juni 1873.
(1510—2) Nr. 17^4.

Erittneruttg.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Glvßlaschitz

wird dem unbekannt wo abwcfcnden Mar-
tin Pavlit von Zagorica und desfcn
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habc wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Gacnik von Ponilve clo iilü68.
14. März 1873, Z. 1724. dic Klage
auf Bezahlung von 77 ft. 20 kr. c. 8. c.
anhängig gcmucht, worüber die Tagsatzung
auf den

4. J u l i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeord-
net worden ist.

Da dcr AnfenthallSort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht uuS den t. l. Elblandcn abwc-

! jcnd sind, so hat man zn deren Vertretung
und auf̂  ihre Gcfuhr und kosten den
Stefan Zuzct von Großlafchitz als eurk-
tor aä l̂ ctum bestellt.

Dicsclvcn wcrden hievon zu dem Ende
verNündigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbsl erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungsmnßi^cu Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung veryandell werden wild und die Ge-

^ klagte», welchen es übrigeno l«ei steht,

l ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator on di,! Hand zu geben, sich die
aus emer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst blizumesscn haben werden,

i i . t. Bezirksgericht Großluschih, am
15. Milrz 1873.
(1507—1) Är7^63^

Neassumierung
crecutiver Fcilbietung.

Von dcm t. l. Bezillögcrichlc Groß-
laschitz wird hiemil bekannt gemacht:

<öö sei ubcr Ansuchen des gränz
! Ivancliö von Ponikoe gegen Johann Z>t->
nil von Ponilve in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letztctn ge»
hörigen, im Grundbuche uä Gutcnflld
8ul> Rclf.'Nr. 23 vorkommenden Reali-
tät im gerichtlich erhobenen Schatzungs»
werthe von 2795 fl. ö. W. gewilligel
und die FcilbiclungStagsatzungen auf den

5. J u l i ,
9. August und
6. September l. I.,

jedesmal vo,millagS um 9 Uhr im hie«
stgcn Amlslucalc, ru288uniilll(1() mit dem
vorigen Anhange bcslimmt worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschih, am
16. Dezember l872.

^ (1471—3) Nr. 5989.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. stadt. deley. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Lito-
vitz von Sneberjc, durch Dr. Costa, gegen
Anna Pucihar von Großyupf i^ow. ^00 ft.
C M . oder 210 fl. ö. W. tue cxcc. Perstei«
gerung dcr der Anna Pucihar von Groß»
gups gehörigen, gerichtlicl) auf 1664 st.
geschützten Realität sud Ulb.-Nr. 67/2 a<!
Grundbuch Podsjoliz bewilligt und hiczu
drei FcilbictungsTagslltzungen, und zwar
die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
in der diesigen AmlSl'.mzlci, deutsches Haus
Nr. 180, mit dem Aichuugc ungeordnet!

worden, daß die PfandrealilLt bei der ersten
und zwcilen Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswerts bei der drillen ober
auch unter demselben hinlllngeyeven welden
wird.

Die LicitationSbeoingnissc, lvoroach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zu Handen
dcr LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchützunuSprotololl und der
GlunbbuchScfttact ltinncn in der diesge»
richtlichen Registratur e»ngesehen werden.

î aidach, am 19. April "<7"'

(1428 -2 ) ^cr. 2477.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l Bezirksgerichte Krninburg
wird bekannt gemacht:

ES sei übrr Ansuchen der l . l. Finanz,
procuratur in Vertretung des hohen Uerars
in ^aibach die executive Fcilbietung der
dem Michael GaSperlin in Poschenil ge-
hörigen, gerichtlich aus 2418 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Michel-
stclten 8ub Urb.-Nr. 389. <3inl..Nr. 1014
vorkommenden Realität wegen rückstiindt«
ger Slcuein pr. 229 fl. 98 kr. o. u. c.
bewilligt und hiezu drei Fellbictungstag-
satzungen, und zwar die erste aus den

18. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
zünd die dritte auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittllyS von 11 bis 12 Uhr
in der GerichtSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealitüt
bei dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornnch
insbesondere jeder Licitont vor gemachtem
Nnbole ein lOperz. Vabium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolololl und der
OrundbuchSeftracl können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l . Bezirksgericht Nrainvury, a«
14. M a i 1873.
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Kundmachung.
Nachdem bereits am 20. Mai l. 0. die Rinderpest im hiesigen Bezirle als

erloschen erklärt wurdc. hat die löbliche t. t, Beziitshauptmannschaft hier das

Abhalten der Viehmürkte wieder gestattet,
was mit dem Bedeuten zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird, daß solche hier an
Wochenmärlten, d. i. jedcn Montag stattfinden.

Stadtvorstehung Kramburg,
(1531—1) am 23. Juni 1873.

Der Bürgermeister: Leopold Iugovic.

Leykam- Josefsthal
In der am 20. April 1873 abgehaltenen II. ordentlichen General-

versammlung wurde der Antrag des Verwaltungsrathes, aus dem Rein-
gewinne des Geschäftsjahres 1872 eine

Superdividcnde von ZAVCI (iiildcu per Actie
zu vertheilen, zum Beschlusse erhoben.

Demzufolge wird der am 1. Juli 1<S7?> fällig werdende Coupon Nr. 6
bei der Centralkasse in diraz, Stempfergasse Nr. 7, oder
bei Herrn A. Zeschko in Laibach

mit ö.W. fl. 2 eingelöst. (1532-1)

Der Verwaltungsrath,
Für ein Spezneigtschäft in der Pro«

vinz wird

ein Lehrjunge
aufgenommen. Näderes aus Gefälligkeit
bei Herrn (̂ . ^obtzebin. deutsche Gasse
Nr. 184, Laibach. (1521—2)

,^nr goldenen Nuaste"
Laibach. Hauvtplatl.

tmpfithlt sein stelS mlt dem Ncuestcu gut sor-
tierte« Lager von 3el«lSl>- 4. ^ o l l Ls«pln. L»l-
l»n«, llu«t«n, »«»«äny«, 8p»ny«n, ^o l l - , 8«»l-
«l«n und ^eli-fs»««», schwarz und färdiss Nep8,
^tl»«, Xol,l«,8« und l a l l e t « , schwär, uud sär.
big Stidcn- uud Vaumwoll-82mmt«, Woll- uud
Seiden-plUso»,, schwarz uud farbig f<ol»Iv88«,
f>Il!e, /^«»8, Moirse- und Samml-Sänäer,
schwarz, weiß und farbig Baumwoll-, Zwirn-,
Seiden- und Woll-5plt«n, weiß und schwarz,
glatt und fa^onuielt Seiden l u l l , ' . uud ' ,
Vlondnruiid silr LsautZLnlele,», La/e, fsou srnu,
«ut80»,!«les, l u l l ' »n„!»i8. L»tl8t eiali-, «oul,
Ls«l»«.l.l88«, geschlungene und gestillte ^aul-,
L,tl8t. und l.elnen-8ts«ifen, ««U8»elin, UsyRl,-
tl«, zesmelsutt«s und futterleinen, 8»>-»lnvt,
p»!»0«l!, Vnl-lwny uud 8cl,l2sroc:li - llu28ten,
»eiße Vo!-»,»nll «alte^, Mübcl.0denlllenfs»n8«n
und Lsksii», ^aaendosten, Leinen- und Percail-
8»n«l«r, »iniipf» ieder »r l , 8«l«ls, I ^ l r n , «».
«Wln ,c. ,c. (11-55)

W M " Veftellungen nach Auswärts wer-
den postwendend expediert und Gegenstände, die
nickt am Laaer. b^sitwillinft lifsnrsst "BW«

Soeben ist erschienen die 33. Auflnge
de« weltbekannten, lehrreichen Buch«

Nor persimlicliv 8cl»ut/
Rath^eber sur Männer jedeu Alters von
I,Hni«nttu». I n Umschlag versiegelt.

Tausendfach bewährte Hilfe und Hei-
lung ( 2 0 j ä h r i g e E r f a h r u n g ! ) von

zuständen des männl. Geschlecht«, Ncr«
veuleiden , c , den Folgen zerrütten-
der v n a n i e und gefcklecktlicher
Gzcesse. -^ Durch jede Buchhandlung,
in W i e n von <3»ll ?oliHl», WoU-
zeile ^0. zu beziehen. Preis 2 fl. 30 lr., mit
Postsendung 2 fl. 40 lr.

V o r den Nachahmungen und
Auszügen meine« Vuchs — llcinen
Sudelschriften, die unter den Titeln Ju-
gendfreund, Selbfterhaltnng und ähn-
lieben (angeblich in f a b e l h a f t hohen
Auflagen uud mit anderen plumpen A u f -
schneidereien) in den Zeitungen dreist
und marktschreierisch angekündigt
werden — wird wohlmeinend gewarnt .
Daher achte man darauf, die echte Aus-
gabe, die
<jslA»n»I ^ux^»bv v»n l.nurentiuk

zu betommeu, welche einen Octav'Band
von 232 Seiten mit

St) anal««. HbbMnngen
in Stahlstich bildet und mit dem Na-
mensstempel des Verfasser« versiegelt ist.

Xot» bone, — Von meinem Vuche
liegen bereit« 4 Uebersehungen in fremden
Sprachen vor (der dänischen, schwedischen,
russischen und italienischen), welche gleich«
fall« durch den Buchhandel zu beziehen
sind. I , . ( 9 8 3 - b )

! Mne

DOM
ist sogleich zu besetzen (Tagdienst). Bewerber
um diese Stelle wollen sich wenden an da« Post-
amt in Oberlaibach. (1531-1)

wird in einer Spezereiwareuhandlung sogleich
aufgenommen. (11,^5—l)

«uslunft erthetlt da« Zeitung«-Eomptoir.

(1438—3) Nr. 3096.

Curatorsbestellung.
Bon dem k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird den unbekannnten Erben
der Tabulargla'ubiger Frauen Johanna
Mayer von Laibach, Maria Klinger
von Trieft und des Herrn Josef
Slmz erinnert, daß ihnen zur Wah-
rung ihrer Rechte über das Gesuch
des Johann Derschitsch um Einverlei-
bung der Löschung von Satzposten
vom Hause Nr. 255 in dem Schlos-
sergä'ßchen zu Laibach äs ^268.23ten
M a i 1873, Z. 3096, unter Zustel-
lungsveranlassung des Löschungs-
bewilligungsbescheides der Herr D r .
E. H. Costa in Laibach als curator
aä aotuiu bestellt worden sei.

Laibach, am 24. M a i 1873.
(1485—l) Nr. 2358.'

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsqlüu-
biger nach dem verstorbenen Grundbesitzer

J o h a n n S a j o v i c von Nallas.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Krain-

burg werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Perlllsscnschaft dcs am 23ten
Jänner 1873 mit Testament verstorbenen
Grundbesitzers Johann Sajovic von Na-
llas H.«Nr. 6 eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche den

2 1 . J u l i 1 8 7 3
vormittags um 9 Uhr zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlafsenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel'
deten Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

V. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
6. Mai 1873.

Povabilo
k

občnemu zboru društva Marijine
bratovščine v Ljubljani,

kteri bode v nedeljo 20. j u n i j a
1873 o polu 11 . uri dopoldue

v me&tiii dvorani.

!Ya vrsti bode:
1. Poročilo. — 2. Volitev žtirih

udov v vodstvo. — 3. Posamezni
nasveti.

Vodstvo drustva Ittarijine
bratovsčine.

Einsllllunn
zur

General-Versammlung des Marien»
Bruderschafts-Vereines in Laibach.

welche Sonntag den 29. J u n i 1873
vormittags um 10'/2 Uhr

i m O e m e i n d e r a t h S - E a a l e
abgehalten werden wird.

Programm:
1. Geschäftsbericht. — 2. Wahl

von vier DirectionSmitgliedern. —
3. Allfälligc Separatantrlige.

Vorftehunss des Marien-Vruder-
schafts-Vereines. ( i ^u i)

(1466-3) Nr. 2551.
Erecutive

Rcalitäten-Velfteigenmg.
Vom l. l. städt. delcg. Bezirksgerichte

öaibach wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen dcr Agnes Po-

dobnilar in Dobrowa die excc. Versteige-
rung dcr dem Sebastian Prebiv in Do-
browa gehvrigen, gerichtlich auf 4019 fl.
geschätzten, Urb.«Nr. 6, 3ictf.<?ir. 0 aä
Thurn an der Laibach vorlonimenden Rea-
lität pow. 1 I 2 f i . 16 lr. o. 8. e. be-
willigt und hiczu drei FeilbietungS-Tag-
sllhungen, und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2, August
und die dritte auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der AmtSlanzlei, mit dem Anhange an,
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um ober über dem Schähungswellh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicitant var gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu Handen
dcr LicilatiollScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schiitzungöprotololl und der
Grundbuchscftract tonnen in der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

i!aibach, am 2. April 1873.

(1509—2) Nr. 1723.

Erinnerung
an Agnes H u i 0 a r ö i ö , Kaiharina H r 0-
v a t , Gertraud, Malia und Mariunna

^ n i d n r ö i i und deren Erben unbekann-
ten Aufenthaltes.

Vom l. I. Bezirksgerichte Großlaschitz
wird dcr Agnes Hnidarslt, Katharina
Hrovat, Gertraud, Hiana uud Marianna
^nidarsii und deren Eibs» unbclallnten
Uufenthallcs hiermit erinnert:

Es habe Andreas Gradlöar von Vidcm
wider dieselben die Klage auf grundbü-
cherliche Löschung des auf der im Grund»
buche äd Zobelsberg »ub Urb.-Nr. 7 vor-
kommenden Rcalliäl und zwar am ersten
Sahe zugunsten der Agnes Huidaröii
inlab. UebergabSoertragcS vom !<i6. März
1824, Z. 352, und KbcnsuliterhallcS,
am 2. Sahe zugunsten der Katharina
Hrovat, intab. vom 21. Juli 1824, tück»
sichtlich des HeiratSzubringcnS per 15)0 fl.
und deS am 3. Satze zugunsten der
Gertraud, Maria und Marianna Hnida»
öic infolge Berlaßabhandlung vom 2lilen
9tovlmder 1«39, Z. 1290, intab. Be.
tragcs per 247 ft. 52'/, lr. uud ^ 6 3 .
14. März 1873, Z. 1723, hieramlS ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

4. J u l i 1 8 7 3

früh 9 Uhr mit blM Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes
Glas Hudovernil von Großlaschitz als
curator 26 actum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstiindiat, baß sie allenfalls zu rechter

Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zn machen haben, widrigens

, diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wild.

K. l. Bezirksgericht Großlafchitz, am
15. Mürz 1873.

(1467-3) Nr. 5516.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt. beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Georg i l l l ^
von MalavaS, durch Dr. Sajovlc, die
exec. Versteigerung dcr dem Jakob Tan-
cig von Verblenje gehörigen, gerichtlich auf
80 fi. und «85 f l. geschätzten, im Orund-
buche Sonneag sud Einlage »Nr. 930
931 und 313 vorkommenden Nealitiiten
poto. 39 ft. s. A. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. A u g u s t
und die dritte auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M
in der Amlsllllizlei, mit dem Anhange a"'
geordnet worden, daß die Pfandrealitlt
bei der ersten und zweiten Feilbictung lwl
um oder übcr dem Scha'yungswclth, b"
der dritten aber auch unter demselben Pint'
angegeben werden wird.

Die ^icitalionbbedingnisse, worlM
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen d"
bicitalionScommlsfior: zu erlegen hat, s"
wie das SchühunuSprotololl und dtt
Grundbuchsertract lünnen in dcr dies"
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

«aibach, am 19. April 1873.

(1508-2) Nr. 141t)'

Erecutive Feilbietun«.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Glvß'

laschitz wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Anton S " ^

lelar von Zerouz, Bezirk Laibach, s^ ^
Michael Podlogar von zllcmlotschnit^
schuldiger 94 st. 50 lr. 0. W. c. ^ '
in die exec, öffentliche Versteigerung ^ 1
lem lehtrrn gehörigen, im Grundbbucht?
AuerSpcrg uud Ucb.-Nr. 322. R c l f ' ^
119, tow. V vorkommenden Realität w
gerichtlich erhobenen Echatzuligswerlhe vo
801 ft. 0. W. gewilligt und zur Vornahm
derselben die FeilbielunaStagsatzungen «">
den

5. J u l i .
9. A u g u s t und
6. S e p t e m b e r l. I./

jedesmal vormittags 9 Uhr im hiesige«
Amtslocalc, mit dem Anhange anacorolm,
daß diese feilzubietende Realität be, °"
ersten und zweiten Taasahung m>r um 0 "
über dem SchätzungSwcrlh, be, der 0','.
aber auch unter demselben an den Mel»""
tenden hintangegcben werden w'rd.

Das Schäßunasprotololl.der Orund
buchsertract und die L!cltationSbed.>'gm,l
können bei diesem Gerichte m den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Großlaschlh, am
4. April 1873,

Druck und «rr l«« »»« I g n » l > « l » < v m » y r <> F t d o r V a m b t r « » .


